
Osteraktion der Kolpingsfamilie Esselbach 

Seit Corona begann haben wir durch regelmäßige E-Mails die Kommunikatin innerhalb der 

Vorstandschaft aufrecht erhalten. 

Wir waren uns innerhalb des Arbeitskreises der Vorstandschaft einig, dass wir unseren 

Mitgliedern zeigen wollen, dass wir weiterhin ein aktiver Verein sind. Zugleich wollten wir 

den Mitgliedern Mut und Zuversicht zusprechen. 

Wir haben für alle unserer Mitglieder die kleine Kolpingkerze und eine Kolpingtasche 

bestellt. Dazu haben wir ein Anschreiben verfasst und den Impuls Vorschlag „Traditionen in 

der Fastenzeit“ ausgedruckt. 

Bei unserem Kolping Gottesdienst zum Josefstag haben wir die Kerzen Segnen lassen. 

 

Während des Gottedsienstes, der wie immer von Mitgliedern der Kolpingsfamlie gestaltet 

wurde, waren die Kerzen sehr schön präsentiert.  

 

Im Anschluß wurden die Inhalte der Beutel vorbereitet. Die Briefe wurden zusammengerollt 

und mit einem Osterband gebunden. Alle Taschen erhielten einen Adressaufkleber. 

Kurz vor Ostern wurden die Geschenke dann an alle Mitglieder verteilt.  

 

 

 



   

   

Bereits beim Verteilen gab es schon sehr positive Reaktionen. 

Ein Ehepaar hat sich per E-Mail bedankt und hat folgendes geschrieben: 

„danke für das nette Geschenk von Kolping. Ich denke solche Zeichen brauchen wir 

in unserer Zeit. Es zeichnet gerade Kolping aus, dass Hoffnung und Zuversicht in 

unserer Zeit verbreitet wird. 

Nach unserem Empfinden leistet die Kolpingsfamilie hier eine enorme und nicht hoch 
genug einzuschätzende Arbeit.“ 
 
Zusätzlich geben wir seit Monaten sehr viele Impulse in unserem Gemeindeblatt. Wir geben 

dort möglichst viele Informationen an die Bevölkerung und beenden die 

Vereinsinformationen mit einem mutmachenden Zitat von Adolph Kolping. 

Schöne Grüße und Treu Kolping 

Volker Roos 

Vorsitzender der Kolpingsfamilie Esselbach 


